
Zeitschrift: Berner Rundschau : Halbmonatsschrift für Dichtung, Theater, Musik
und bildende Kunst in der Schweiz

Herausgeber: Franz Otto Schmid

Band: 2 (1907-1908)

Heft: 11

Artikel: Jan Haring

Autor: Wiegand, Carl Friedrich

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-747861

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-747861
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3an taring.
Nieiierlânllilcke LsIIsäe.

^Ilba llanct am Lüctermeer,

glut und klammen um lick tier.

Kings entlang ctem Ukerlanä

kalte Zammer, Lckreeken uncl kranct,

Lckrie ctie Kot von rettenden Kilten,

keulte ctie Qual von brennenden Lckillen:

kerr, maek uns lrei!

Lckwsrzer Leget drokenden Cod.

feuriger faknen: „kot-gelb-rot"
fükrl von pkilipps lkordprolob
kuk ctem linltren flottentrob.

vorlogsbarken uncl Caljolen

vroken Kollands kleinen Kooten —

kerr. liek ctie Kot!

kock im Sekitt ctes Admirals

kackt im Schein ctes feuerltrakls
freck des Spaniers bleicker kotin —
Venn cias U?ort: „Inquisition"
kiek mit ölut unct dlallem kraklen

Kids aul ctie fakne malen —

kerr. liek ctie Lekmaek!

finer lak's. ver Leebär Zan

Lab das Lckeulsl lang lick an

Claude, was 3an karing las,

lkellertiel im Kerzen lab —
Unct er mak ctas Ungekeuer.

faßte letter volek unct Steuer —

Cott, ltek ikm bei!

Mi



Himmel unlt Hölle wölken lten Sag!
Welter rucken Lektag auf Leklagl
Stürme wüklen sus Heilt unlt Nackt

Wogen cter lpanilàn Übermaekl:

Planken kracken. Malte brechen —
wer kann Hollands Hellten rücken?

Hebt 3an Haring noek?

Über ctie woge wie ein Weik

plog ein Segler flott kerbei,

plack gebogen gegen ctie plut

Hennit (tu Harings Seemannskut?

wogen weicken unct ltüreen Zusammen

will ctss leickte vöglein rammen

Lollus Uctmiralslekiff?

Ungetüm „Inquilition"
Speit lein öle! va ilt er lckon!

viekt an Lollus Lekikl geärängt,

wo cter Unker kerunterksngt.

Sprang mit einem Höwenlalse

Hock kinaul ltie Norctmeerkàe

Uul ltie Lotenköplel

pinsl Lein volck ltie Hebten laktl
vreil Pin Sprung kinaul ?um Maltl
wie er in ltie Palme bik.
Uatlck l ven pelzen kerunterrikl
Uuk ctem Liegeslckifl lter Spanier
webt ltas Sturmtuek lter vranier

„Hot-weib-blau I"

Uls ltie ltol^e Palme Itog,

Hokl cter Helct lten Uücken bog.

winkt cten örültern Crub unä Hub —

Salven rollten — Lckub auf Lekub!

In lten lpsnileken Wimpel gewickelt.

Stürmt kerab ^erlckollen. ^erltückelt —

Zan. lter Hellt aus Hoorn.
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»nglt unit »knung erkülit (tie Zuckt —

„Spaniens Glotte gebt in »luckt!"

Zsuàt unä brüllt clie Luicterlee —

wer lpürl nock lein Wunclenweb?

Eeulen, eure »eincte wanken!
»eckt cter Ueu nun leine Pranken?

Sterben ocier »reibeit!

Pinken uncl »wer kämplen lick cturck,

^iel ilt: Spaniens lckwimmencte Zurg —

Wolken, weickt! vie Sonne blinkt!

»ukgelcksul! ver Spanier linkt
klutencte »ampler, lias Sckwert umkrallenct.

Lterbencle Sieger rulen es lsltenlt:
..»otlsnct bleibt lrei!"

LüricN. Lsrl ?rîedncN Wiegoncl.

Vurgundisches.
Von Prof. Dr. A. Wees«.

ür den Schweizer ist Burgund das Land Karls des

Kühnen. Er denkt dabei an die Schlachten von Grandson
und Murten und an die reiche Beute, die er in seinen

Museen als kostbaren Kunstschatz verwahrt. Wer mit
kunstgeschichtlichen Interessen aus der Schweiz nach

Burgund reist, der kann natürlich nur das Herzogtum des 15.
Jahrhunderts im Auge haben.

Ein Sieg ist selten so vernichtend gewesen wie jener von 1476.
Denn nicht nur das burgundische Heer war geschlagen und aufgerieben-
Auch von dem Staatswesen der Burgunderherzöge, von all ihrem Besitz
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